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tiie'n *oAllc/ct1o

heibl  in diesem ,ohre der Leikpruch unseres Heimo esles.

Es gibl Leule, die sich dorüber den Kopt zerbrechen, wos dos
Worl  meinl .  Viele l rogen, ,woi denn nu eegenlt id l  wie,n Dd dop
lopen sol l ' .  Nun, do3 Motlo meinl  in eßt€f Lini€ sicher ds! H€imdt-
fetl selbst, ein Fesl, do3 seit 1935, oko 30 lohre, be3t€ht, und b€i
des5en Vorberei lung und Ablouf donk der longjöhris€n proxi ,  der
Milorbeiler oller löull wie om Schnürchen, Mon merkt dem Molto
deullich die ber€chligte Freude der Oestolt€r d€s Ferter on.

Uns will ober 5dl€inen, dsb der 3chöne Lejltprudr €benio gut oul
uniera gonz€ 5lod1 ongewend€t werden konn, out dor Schwetmer
G€meinrchot l3leben, io,  ein wenig viel le ichl  ouch out di€ Kom-
munolpolitik, die ouch im lelzlen lohr der Bürgersdoft mit onsehn-
l iden Leislungen - denken wir nur on dot heue Atf ium im Erwei-
t€rungsbdu des Mörkirchen Gymna3iumr -  dienen konnle, Und
wenn ouch nicht alle Blütenlröume d€r Bürger feillen, so tiegt dor
eben doron, dob schw€ln, wie mehr oder wenieer ouch i€d6
ondere Gomeinde, nichl  so viel  Geld hot,  wi6 wir  lür die Durch-
Iühf un9 unserer Aufgoben eisenl l ich brouchten.

Wie sich im einzelnsn Lichl und Schdllen bei uns vert€ilen, dorüb€r,
so denken wir,  wird ouch der Heimottestzug Auskunt l  g€b€n. Wir
lo3sen uns gern überro5dren.

Unser besonderer Donk gi l l  o l len d€nen, die in longer und mühe-
vol 'er Afbei l  dor Fest vorberei ten hol{en und die dobei,  wie vor
ollsm die Mitglieder unser€r Norhbo|schollen, oudr grote Opter
an Arbeil und Zeil nichl gesdeul hsben. Möchle der gonze Aul-
wond den Erlols hoben, den er verdieni. Mödten wir insbesond€re
nodr dem longen und nossen Sommer wenigr lens tür die 4 Volkr-
leilloge 5chönes und lfockenes Wetler hoben.

Schwelm, Ende Auousl t 965

Homberg Sdtulle
Bürgefmeister Slodldireklof
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Ein Schulkind schreibf zum Heimotfest...

,,ü ffi u:dn Dnülttoyz." Oai jrt dü,!tu dt^

e!;n DJtl.üD.Jbtn \i,,lt rtr, dan tr*rlldnp, ;tlaroU ouN i,;zuv.nn..Y'ta{ltJ .

Uln tilndtn uturlurvrurrt,&4? dan Aniilld.o* einXhdnl. )* u'na dßlp Uähn

vd .llbLfut, a.6 ü! Dttlra| ":,n<!L K)rn&rt uenm , xrht yne.nul don

W*,'!V4:*ndl*rrr.
Un ltlr\ram&irnnlfunaautu*dl ;rrr\h dr!r& d"r,' Afli&ldon ffiI*"
Or 9efinsrjln drt 'trhüL qrv.ilr:.lo, drrt3 in dilagm Jatvt mnlut atn dan

edt^J'Ihb dlut tbdr dlhlr\ tDt lDel"r"rln erzAhIL uvnasn niüttu'

ztt X*n 
gIarff {rftnrxlnr urnd- 9g lah*zdLit na4trn , dcrr NL arlq'n

.uo aA 'wr,a> üagolful;urn.
ürt dett t&tbnnnnm diL bl,nat drJr}\, du[3 a ain duJrul oat d;o

Wund. hLL t d-oa&b,ut.buunh:*rnt'

Ift dil,atn tnmrat+ArrttilJntl2- ;*,Llr.t!th ;jlitn dryt &o%h.p<lnnu- ltl'l,n .

$i!L.rilL $Ln"il w4un' ub 'nu.n+ 
qe^At 

!!ÄJun
fra gdJrDI zua \4ei-nalpL t&.buL ctio gAtunbaoS rrt'cd*.

1J-t JnltL,urr größülainrr, darrvn oord.crn 4dt a/rdr irrn

4niinnrr4{r!,

vernünfUg in der Konzeption
Volkswäg€n1500S Vol le*ag"n-Transpo4er
gul  !6baut und verarb€ tet  w r tsclä.hlh Lnd lans6b g
wie are Volkswagen. wie atteVotk6wasen. -

l (URT R| 'TTGER l(G. -  Gevels l rerg
Hogener Slrole 110-114 - Telefon 4l 57l58
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llürzec r4brt$ nec Qe.*ehirhte fuc ftddr SchweLn
Dl. stodt 5ör.1fi holt !i 16. rsnl o.bu qg: . rurd.

ltt tohr. .lt 
^nloli 

filr dl. l|.ifiqll.t&llon9, .in.n to<tblld In

dl. v.rt.n9.nh.ll rc tün. N.ö!Lh.nd ch. loEg.tctlc o.-

rölö1. rl.t Slodt Yon Di W. robbn:

/lk vor ob.r dr.lhund.rl lohr.n, cn i6. runl it90, d.r H.rtot

w'lh.ln lll. ron ,0lldl-Cl.v.-1.ry d.n Orl. S(ftt.li dla Shdn

...trl. v. l.h, dc h.ti. Sdrr.ln tdot .ln. Ln tolt.ndlöhrlta

o.tölö!.. D.nn rdon h t. lahrhund. rlrd .t In .ln.t glaul-

r0r.tlg.n, w.nn .uö nlöl ||t tlt.ng.rn sltn. üüundllö.n Ub.F

ll.l.rury n.brl so.tl, M.nd.n und .nd.rn O .n unl.r d.n t.-

rlltu.g.n dq tlröot {!nlb.n von Xöln g.n6rnl. X..ftd.n d.nn

wl..l.r tUr .lnlg. t.ll dor H.ld.ntln hl.r tut H.trtchott g.lcngt

r.r, d0 l. Xo d.r Oroli., ol! 6r .ul eln.n xrl€gtrüg. nd.h der

slglburg lHch.nryburgl In loir. tt' d!..h dl.t. o.g€nd lon udd

dl. h.ldnl!.h.n Soö!.n unlorwlrl, di. V.rcnlcriung rur wl.ds.

h.trl.llurr d.r Chrlll.nlumt g.i.b.d hob.n, ,cd.ilolh llid.n

,n nl g.rölötll.h.r G.wlih.lt ..lt d.i li. lohthund.rl lloat
und lioh.rl dl. E rbbchö|. voi Kö|. In B.dlr. .lnot Ob.rholt

und .ln.r xkö. ti, s.he.ln,

Eln dl . rd Err lhöö|. ,  l ig. lb.r l1, ,  tsd.  In l .hr .  i t l r ,  q l t . t

lul d.r Iüdr.L. von So.rl nlci xö|. .in...u.lft(h.ln scnw.ln

ro r.lh.n b.ob3ldrlhl., d|!| b.n.öbrtl.n O.v.lrb.rl. oul 
^n.rtlfiln d., lhh y.rw.hdl.n Frl.drldr voi h.nb.tg .rn.d.l.

U. lrrlböö|. v.rpltnd.l.n, dutdr o.ldnon!.| b.wo$n.

r.htn|rlt lhr.n Hot 5ötr.1n - to t. !. don lh l.ht. ltlt ru.

r.nr.n n[ d.n HU.. Ell.d.ld und Hlld.n, nrct Auts.b .ln.l

Urhnd. voi ioh., t .ddö tcöqforro, Inlolg. .h.t tolö|n

Y.rprandrry v.üll.ü sör.tn t.ll d.ü l.ht. it9I In l.dtr d.t
glg!.n v.r dr Mcrl, d.t.n r.3lltong.n tlö tu d.r itct.n ls||.

d.lg.bl.l .lw.ll.rt.n, w.ld.t dl. ü.hbch.n Hrtolloi., lolld,

Cl.y. und l.rt u.d dl. w.ttölbd!.n O|ctrdicll.n Mltl und

Dl.!.r trot.n und !öön.n !ttrd.|l.nt!.t .rr.ul. tldi suö d.t

ob.ng.nqnrl. H.rog wllh.tn lll. 
^b 

d.n nldr .l.n lod. r.h.3

klnd. ot.n tohr.r loh€nn wllt.h lt laotl .ntttond... l0'

lldrrd|. Erbi.lr.rlr.ll li hhr. t666 3.ln.n.nrlgÜltlg.n ab'

r.hlot l!nd, ldü dl. Mü*kdl. sl.dt sdlr.lh, di. in*lrö.r

t6t!n d6 End. d.r t6. lqh,iund. r dl. l.lorhallon €ng.nch
hcn lnd In !o|öhl|g.n r .g. r.hr röw.h l.drangik .rtohr.l
h.fio In d.n !ültt d.r or.li.n Xur|{lrt n frt.ilrrch Wlt.ln vol

lrqidcnbüry. D.n Haut. Hot.n.oll.n |3l söv.h lcrlon y.r

bll.b.n, rbg.r.On.l dl. t.ll von laot-lalt, ltr d.r {.(

looöl'n Mur.l, d.. 5ör.t.r Nopol.on. 1., und hl.Eul dl.r.

r.lbl ck Yotnond r.ln.. X.fl.n Xrpöl.on Loulr, ok Grott..rot

von l.rg .uö dl. orqfiödlt M.r* r.il.rl.. -

Sör6tn ht lniol!. Gln.r lot. !n urell.n H..r und 8.ndak

n.oi.n uid r.ll .r 3.hon ..lt lcnt.r Z.lt d.r Mllt.lPuntl .ln.

hrdrlkhen und w.llllö.n v.rü,qlftrn9 sor. In lroh.r.r u.ll.n !1.

bedeulendor g.e.t.n .h 3.1n. lhh l.ltl h d.r Enlrlc*lung ror.l

vorong.ßdrlll.n.n Ncöbartl{.ii. H.g.n, tqth.r, Elb.ll.ld ut*

urd hdl r.ll ltng.r ob iO|| iohr.n d.n Non.n.h.r w.ll b.ldnn

r.n a.bnltadr g.hqbL h ftu.r.r z.lt lrl n.b.n d.r t.rlll

indlrhr6, dr., asi d.n wupp.rrcl hl.ri.r v..plldnlt, ,.hon vo

!00 ,!hr.n In M.ld|lor Mohllngholr .ln.n .ni.!.h.n.n Y.l

k.t.r hali. und ncö d.n r.hw.nfi Z.lt.i d.r ,o|ötult.n K .l.

.ßl 3.lt .l.n .ff|.n Yl.d.l d.r i!. lrh.hund.{r, nll .lmr ul

rprunllld| unb.d.ol.i.l.n hdunrl.ll.n Unl.ri.hhung d.t l.

hcnn.r Sl.rft.nl.rg, rl.d.r .lr.n  nl.it dchn, cuö dl. Eh.i

Indr,'h|., dl. In .h unr.!.nd .dlon t.ll l.hrhund.rLn nld

snbd$l.nd rcn .!ö In dü Slodl 3.1ö'| .u ltolt.h unlqt

r.l€n9t - ond.r.r Indutlrl.rr.lt. von l.d|ulury nlöl tu tr

Dl. stldt, dl. von töv.r.n t.ün brtln.l.n tn d.n l.hl.n l50l

ltro, non.nllldr Itl! und itrt b.trotlln s||rdn iot.ln nod.tnr

/run.h.n./rudr dl. öfl.nlllö.n g.böl,d. rlnd n.u.!.nurtprung

D.r Orundd.ln ro d.r l.trlt.n lsdt.tlt6.n Xltö. l.l n.ö .ln.

rEnd. rn lohr. iala von d.i Kanti id.dd6 wli.lm lv. I

lchr. ilrl !.*.lht vord.n. Dl. loltolltö. Xlrö. ld In l.hl

r!ll, dl. dohl.rl. |i raht. lltl .rbqul rörd.n. D.! . l. lc

h.ur l.!rt.h ?rlvolhour, vurd. In l.hr. Itl! g.loul, - Eli

*llholltdi. g.h.lnd. $rd. noö d.t t.lori.llon .ßt g.g.

End. d.r tt l.irhrndrls hl.r wl.rl.r b.9 nd.l, dl. nlonl.n
g.n.lnd. li lchr. iatt, !ln. l.l.lnl!ö. 5ö!1. hdn. 5.ht.l

ROBERI IIICOTIY
BÄUUNTERNEHMUNG

Schwelm, Unlermouerslrobe 2l

Auslührung von

ERD-, MAURER., BETON-,

STAHLBETON- UND

AUSSENPUTZARBEITEN
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::-Tö.1:rT.'-d'o. 
Lr r.hr. rrrr; sd'u!Ern,röru.rh ub.,hEup,

! . r . | | r  r . I  I ' tao;  noö. lw!,  t roh.r  whd.uö röor.h xolröt .
llldrr.rl d.r H.Eogr von Ct.v. ht.r g.honnl. Etn Kok.r[.h.!
Doth.lle *tr.t out d.n wtit.r!.r! b.t sdrw.tn roon tur z.r
.1.! Joldhrtt.n Krteg., .r*öhnl, .tn (önttt, pr.ort. Forl.ot tn
d.r sl.dt r.tblt 1tol; dr. .Bt. Fahrpolt .rhl.tr idlw.td In ,.hr.
lttr; .lt. l.rg.-Md,thd. Etr.nb.hn b.rohrl ur.r. srodlr.lt d.h

D.r göd(tnghot ln d.r Ndh. d.r Stod, wtr.t dro. tlla lrlundtiö
g.n.rnt, unrt dar ad[g. H.or M. t.td w.ht In $rn.n !.u[.h.
k.n.n ,oö r.th o!t, y.tdr. d.n lolührtr.n Xr|.g Ub.rdcu.rl
no!.n, 

^n 
St.[. .t6, ö.ndöblrt.n .,.t.n !.r!." l n..iwGtdtch

rctro,r lh t6. ,.htun.t.rt !.rgbao !.ht.!.n wo.d.n. Dt. fl.ltrdfl

€.i a|ntfi.tbof b.t d.dr.tb.tr 9.t.9.n.n Sd!r.rh., r.onn.n!,
ol *.lch. fio r.lt 

^nt 
n! d., t!. tohrhund.dr ouri.rh.6

r!rd., ttr roCotrn tOr totri. Z.l In hoh.n tu,g.tobn.n.
Unr.r d.n .h.nalgo B.wohn.rn von S.iw.tn t,, tovolr un..,Wßr.n r.t.ht, d.r 9.k 9 b.d.u,.ndn. g.w.r.n d.r toth.rttch.prür4 

. 
Frt.drt.t chrtttoph M0 ., li raorl, Mrtg .d d.,

'r.uttrdr.n ^t..t.ht. 
d.r Whr.nrdlatt.n, .urg.r.t(hn.t dtr

^nrenon, 
.tr Urh.b., ,.htr.t.h.r ! d[ö.r D€8,.[urt., u. o.No.h r.l .&öhnt d.i,w.t !.tonnt c.dtöI. .n.Eotr9.r Etn.

.wl. h.ltt d.r Ldnd" dtöt.,. d.r In Söw.h g.bor.n. Xo.t-
o{rrd t(ol.6d ds ttld 

"FtaDft..rp.r" ,ur.t. tllr von d.nrorh. r.h.n pt.r.r roh. H.tn,tdr chrt t.n Nonn. v.,rqnt.

Dos Hqus den
reichholtigen, preiswerten
Angeboten in ol len
24 Abteilungen

ffim,H,,F"Hfffi
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Tepplche .  Läufer
lrüaken, tellunrondungen, Vorlogen

loppldre von Wqnd ru Wqnd

lrl Ve rouenrrotiho

Fußbodenlreläge
Herbcd la Hoct€n

Sdrw€ln, Eqhnhclrlroie ll, T.L 40 3,

Fart tT rahra mlt don Goachlckan
de! Stadt Schwelm Y€rbunden

Und auch zum Heimatf€st natür l ich wie
immer besonders günst ige Angebot€ im

T€xtilhaus

3*
altan, sdtönen

,-t -l -_r t

-)cftateum
Text: Kel-F.iedridr Küpper.
Musik: Frltz Braselmann,

1) Montags in der Obersladt
da seht es gar fröhlidr zu,
das Heimatfest hat so gut geklappt,
Nachbarn die haben jetzt Ruh'.
Preise sind nun aüdr ve eih:
Frcude die ist 8roß,
do(h rnen sdton in die Feme peilt,
was brinst die Zukunfi tloß?

Relrain:

Ein neues Fost der al ten Stadt
und Frenndscüaft  h ier  und i iber i l l ,
\'\'cr sowas nocn zu bietcn hat,
hät cliid( und Freud' sut jedon Fall.
Drum hodl das clos nit

ISorwelmer Bier,
und sei dann sucl rnsl Delt zu dir
und Prost darum - audl sclbst dem

lsdlclm
- wi. ,lnd gtüd(li& in S.hwelml

2) Wo auf roter E.d. bloß,

sibt's noch eine gleiche Stadt
und zos wie sie das sroße Los,
weil sie nodr imner den Nachbarn hat?
Wo sibi's noch cetnüllichkeit,
wie sle bci üns gepflest,

wo ist zum Planen man nodr bereit,
wcil etnes uns nur bewegt:

Ein neues FeBl der nlten Stadt
und Frcurdsdraft hier und iiber.ll,
we. sowas noo\ zu bicten hat,
hat c lück und Freüd'  .u l  jed.n fa l l .
Dnm ho,ü das Clas mii

ISch('clnÜ Bicr,
ünd sei danD audr mal nelt ztr dir
uDd Prost darum - auch selbsr deh

tSchelm
wir sind slü&lich jn Schwclml

Als dritte Strophe die erste mit Re-

A.SCI{LIEPER NACHF.
lnh. wllh. Schäfgr

SCHYI|ELM - Moltkeat..S - RutegSg

Altost63 F.chgeschäft am Plarz

Et löel lrie'n
Drül ldop
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oZie ,,rstltte post" lat eebuilstag
|nßn O.berltog lon. in di.r.h Johf di. NqdboE.hofl ,Al. port. Li.fh: Si. ,rd15 Johr. jung. Oi. tt.ihoir.itung .ntbi€t.l di. h.rzti6tt.. O,**U.*., no,Un,"
wird dl. ,All. port" im H.inofi.n,ug b.rond.E .troktiv ii E4ch.inung t.i.n, _
Unt.r lild: D.r blum.ng.jrihüd(i. Voßtondlro(w'a'.. t',.oJ.. ".,,i;; ;:;:;:ü;J"T,i?,[":::],:::
Wl.gqnd. Di. dr.i tul.tlt g.nonnt.n Nd6born rind rhm.r no.h ok v tü. ddr H.imott.n
ldlis. Dot !i. nodl tdig. tü. di. Nochbqd6qtt und dd, Fr.ino{o't dß.it.n kön..n,

vünt.h.. von H.r.n olt. Altiv.n.

Ein gigcntisches
Weib
Als lohn. der Sohn des pasto.s von Sl.
Petor und paut, eines Tages aul deh
s.ireibtisdl, wo seiü Vater sewöhDlidr
dio Predisl füf den nädrsrcn SöDntas
vorzubefejten pflDgre, die !ibel {uIse
sohlagen liegcr srh, tralre er .lie tausbii_
bische Anwandtüng,2wei ülät ler  d€s
Bud,"" d". Bii.i,"" ;ü"o,n-"n"L 

"b"n
An somlrg statrd t ier  lastor aul  der

K.nzel  urd tas s€inef Ocmeinde dle Br
!elstelle vor, di€ seirEr pred'gr zugDndc
rdti ,Und Nosh ndhn ei.n ein Weib .,,
liie. wandte der paelor die S€he !m und
luhr fon:  . . .urd lhre r ,äDs. m.0 Boo
Eller und ih.e Drotte io Elten un.l ihre
H6h€ 30 Et len,  , . . '

Hl6. htolt d€. pasto!l)ldtztidr tnne, zog
Bern Tasdlentuö hevo! und Dutzre s6ine
BdUe. las den Texl nodr olnhat ünd noö
eln drltled M.t, Dann sd8te er letrel

'Lleb€ CemetDd., ld leee nün sdlon
länfzis lalre h dt6ser Eibel. Aber idr
erlDDero mtci nrdrr, da6 ldr di€le Stelle
Bdlor €inndl seles.D hAtte. Mar l6!nt nie
aud, und ao elfal.€n wi! heure, ltebe ce_
n.inde, dolö wurdervo sts€nrisd,o3
Weib die F.au No6hB wd.!.

Mdnner wie w Küter 
gler!

Verlrelung: Ewold Fr€itog, Hagen-Hqspe, Hqrto ttrore 4r, Telelon 4381j.
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,!r

3.lbrl w.nn Du ldiimpl!,

hob' ich Didr g€rn'.

-lö 
lrinke j€dEn

Morgen

msine techi

Tölldren

ohne Sorgen'

NüMhowwew fieöevwa,wwt bep &t
"Die 

Wohnungen heula", so er-
zöhlle vor Monolen Korl Meyervom
Shobenverkehr5omt, ,sind jo gonz
icfiön. Zwe.kmöftig und modern, Die
Möbel sind ohne Schnörk€|. Sloub-
tönger gibl er koum. Abar in den
Wohnungen unserer Ellern und Ur-
grob€llern wor €s doch gemüllich6r.
lch erinnare midl nodr on d€n 9ro-
b€n weilten H€rd in Mulleß Küde.
An der Wond dohinlar hing ein B€-
hong. Mutter holt€ ihn b€rtickt mil
dem Sprudl

,K€in6 Kohl€, k€in F.uef

konn brann€n so hcilr,

o13 h.imlich6 Licb.,

von der ni.mond 'wos weib''.

So 6rzöhll6 Ko.l M.y.r. Er w€ckl.
Efinn.rung.n bel mir und bci den
ondcrcn Zt,hörcrn. Und mif li.l
.in, dott idr ol, Kind on ein6m
Hourbolkcn gclesen holte:

,Willkommsn ledemonn,
der über ondere schwcigen konn."

Omo roglc domok zu mir, dob dos
die Tolcronz a.i, di€ mon im Leben
üb6n nültto.

Bei un! zu Houtc hollon dic Ellorn
oudr k.inc Z.it dozu, übcr ondere
zu rqdcn. Abends lölchl€ Vol6r dia
G$lomp. und ölrnel. di€ Tüt de3

grolen Kohlenhetdes, Blou und
gelb lonzlen die Flommen. Sie wor-
Jen einen geheimni5vollen Lidrl-
schein ins Zimm€r. Muller zog midl
oul ihren Scholl. Donn son-'rn Vo-
l€r und Muller: ,Moriechen sob om
Br€ilenslein" oder: 

"Als 
ich noch so

ein Büblein wor. .  . '

Dia!€ ollen Lieder mö6le ich noch-
mols hören,

Die oll€ Zeil holle mondre3, dos wir
heula enlb€hr€n. Auch die lurlig€n
und l6ilr .rntl.n Vcrle, di. g63lidd
oder gemoll ouf Solokii36n, wond-
b.höng.n, Kollo.losren - und vi6-
l€m ond€rcn mahr zu lE!€n woren.

Eine Nodborin zoigte betondsrer
Humor, sie lisb oul ihren Beron.
3chronk rdr16iben:

*Mon l€bl nodr oll6m Brouch,
wos .ich liebl, do3 zonkl sich oudr'

Und unlor dietem Sprudr hing de
Hondl€9er.

Der Monn der Nochborin holte licf
revonchierf. Er kl€bl6 lolg€nder
Sprudr unter dos Bild tein€r Frou:

"Du 
bisl m€in Glück,

Du bill m.in Sl6rn,

0 s nalco rlfuch(din | .ur h dd Flasch.

Salt vo\[e\ler

lrink
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nwöe'.e eadxew [eaww
Aul einem Zwei-Liler-Bierkrug. den
ein oller Nochbor ob und on noch
le€rle,  wor zu lesenl

,Trinke, liebe, rouche -
bis zum l€lzlen Houche'.

In Erinnerung geblieben i.l mir dudr
lolgender Spruch, den €in lung-
gesells, d€I mil ieiner Sdrwesler zu-
rommen den Housholt lührte, on der
Wond hängen holl.:

"W€nn 
du noch ein6 Sdrweslef horl,

die höfllidr irl und moger -
donn kriegll du ni6mok .in6n

[Schwoger'.

Und dobei wor die Sdrwesler mol-
lig und durdrous onrehnlidr.

Ein Leben3philo3oph wöf j.n.f Be-
konnlc, dcr über dom Plüidriolo
den Spruö ong€brodt hott.:

"An 
lieb3l€n blcibe idr lür midr,

in meiner Klou3a;

dic Mcnrdonrind ro wunderlidr,

dor weill idr oudl zu House'.

Die Sprüdr holl€n er 5*on in 3idr.
g€gehr.n3w6rl crrdti€n mir ol! Kind
dic Kollo€lo!!6 von Opo, Si6 holt6
6in€n berond€ron Ring, oul d€m
blim Trinkon Opo! Schnunborl zu

li.gen kom. Aul der Tos3e 3lond:

"ldr 
kink6 j.d€n Mor96n,

meine sed|t löfidcn ohne Sorgen'.

Es gob unwohßdeinlidr MöglidF
k.il.n, V€ßo und Sprüdt. in dct
Wohnung onzubring€n. So lond idl
oul Mull€rr Toplloppen d€n V.ß:

"Nimm 
mich,

b6vor du dich verbfennsl
und donn ldrnell zu dsm Doklor

lrenn3l",
Löngsl gchörgn die Versc und
Sprüd€ zur Chronik. Aber er lohnl,
3i.h mit ihr zu beschölligen. Und

diorer V€ß, dan ain Ur.nk6l meiner
Sdw.sl.r ins Po€si€olbum 3chricb,
könnlc lorl ol3 Aullordorung oulgc-
loil w€rd6n, b.im H.imoll.3l mil-
zumqdlen:

,cönn dir  wos,
oudl wenn du in Nol bi!l,

wo3 hoddu vom Leben -
wenn du eßt iol  bkl?' .

K. F. K.

5o wunderl tch
weiß ich or,lch
zLr 'HaL,,se i

Heinrich Süther oHG
Sinqlco.Hersteller-Bet:ieb

und 9etrönlte'Groft hondlung

Wuppertol.Longerl6ld
Brondenburgslrqie lö lel€loh ö4lao
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Di€ dlt. T.uh. d!3 d.m Anldng d.5 tl. loh6u.da r, di. Khd,boum-Wonduhr 3owio di. olt€ D'öpp.l-Mi.o ou! z,nn du. d.n
869inn dc! v€rcdn9€.6n ,qhrhund.rl! lpi€g€ln di. Wohnkultur dcr domolig.n Z.it,

9 $i4l9$rcg*iL@xEglf fso,g,o!.,oarq,rra o,r,

=_-.*-''

Cma.Coladas erfrischt dchtig

BERLHARD FROLIGH .  GEvELSBERG - l , ( 'GELSAII( i

^blülllng 
r|nd lllelnr. eb von CöcE-Cötc urd Fdnlc l0r Hdgen. witlotr urd Enn.p.-Ruhrxreir Süd - r.l.lon rti 44/It
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(-rLneus*ttete

t)l&"tt'uc./tct*2
wieder einmal war das Heimarfest herangelommen und Ka.l-
dren b.kam eine lrod.ele K€hle, Da er scin€n Frcünden Iür €in
edon einige zeit zurüd<liegendee Familienereignis ohnehin
nodt eine Runde dahuldig wdr und ihm die vielen Anspielurgen
sd i€llich aul die NeNen fielen, hesdloß er abo da3 Anse-
nebme mit dem Nützlidren zu verbiDden und das lange veF
säumte an einem de! Heihatlestla8e in einer von Sdwelms
gemiltlidren Gaetstütten nEdtzüholen.

Ce3dgt getan, de. Zeitpunkt war bestimht, Karldrens Kehle
dürstete n&ah de. Lab3al, Da äel Frieddten, eeiner be3se.en
Hüllte, etwas sehr wes€ntliahes ein: ,,Kärldren , slgte sie ,,DD
weißt dod, da6 ausger€dhet heute unse. T.ePpenhaus ge-
strichen wi.d, und wenn Du nun heute abend mil SüI8$€ite
nEdr HE$e t(ommst , , ," Aler Xarldlen ließ sictr niclt ersdlüt-
tem. .,Ein Mann, ein Wort", betonte €r, ,,Idr hst' dat nun mal
vcßprodr€n, und nun nuß idr mein Wort eüdt halten, Und da3
mit de! Treple, dds werde id, s.non sdtaften. So\lie0lidt l€se!
die Male. ia Ldüldlege ähe. die Stuion!'

lried.hon wd. zwa! nirht boruhigt, oler sle lleg ihren Mann
ziehen, 6lledinge nidrt, ohne ihm nodr cin psar Ernahnungen
nit auf den wcg gegeben zu haben: ,,lla8t Du d€n Haus.
sdrlüssel? Konm nidrt eo spätl tind denli 6n die 'lleDpcl'

Fis wurde eln sehr leuchtl.öhlid,er Ahend, und ab Ka.lden sio\
.ingcdcnk de! Mahnung 3eines lfeuen Wcib.s, nicht so spdt
nodr IIdusc zu konmen, in de! Morgcnstünden üüi dcn lleim-
wog madll€, da halte er zwar etue Bdr\!e!e SdrlRgsciLc, sbcr
dcr cedanke an die Tf.ppe war 8clbst in 3einem ctwas trm-
nebclten FIih nodr lebendig,

Er idrloD die Hauslür auf, ,,Dlc Treppe, die Trepp€ mu.melre
ü vor sidr hln, Und dann faßle ef einod hcroisdren Entsd\Iu0.
Da er es Bidr nioht hehr zuhtute, übe! die sohwank€Dden St38e
cnporzukummen, beed oß e!. sldt an TreppenSel6nde. bi3 zu
seiner häusliclan wohnung8lllr hinaufzualbeiien. Mtt v€.zwel-
leltem Mut madrte er sidr are wcrk, Milh3am sdralfte er den
dstcn Treppenrata nodr Böwele! fiel ihrn der zwett6, Hi6!
raslete er eln W61lcl€tr und tkiü aidt den Söwelß aü3 dem
Gesi.It. Dann glng es von n€u6m ana w6!k. Abe! als 6. nsch
tneitslidr€! Mühe d6n zweiten atod< faBt olr€idrt hätte, ma.ht6
€. eine unvolBiötlge Eewegun8 und rutsdht€ mlt Cepolier eln.n
TreppenabBatz zurüd<.
Davon wulde r!&ddten wsdr, di€ in Anbelracht d€6 langen
Ausbleib€ne ihles catt6n ohnehln nu! einen leidlten Sdrlaf s€-
habt hatte. Sie trat oDs de! Tü., lrsd|t6 Llöt und oah Karlo\en
verzwellelt Buf d6nt Trepp€ngelände! Bitzen. 8ie Bchlug die
Hände übe! dem KopI zusahnen. 

'Ahe. 
Kaildren, was mad$t

D! denn d.l Dio Male. haben dodt zu6.et dar Trelp€n8ollind€r

Es wird horidttet. da0 Kallchen im Aned üß an dieses Aben-
tuuer ein Benzlnbdd aulsudren mu-ote. W, R,

Wöscherei
und Heiltmqngel

HANS KRUSE
Schwelm

Ncuwolan

oeb,ouchrwos.n ll.Ufölfet. lUl0m0bilE
R.porolurcn SCHWELM,FornrprcdGt22lT

 n d.n Xlrtn.rtdg.n brhg6 l.h mclnon

Elrs!lon In.npl.hl.nd. lrln..rung

€,ct-Ea/o* Osou
SCHWELM, Ioupl t l r . l t .  55

Er rerdon nur r.in. Xolurprodullo ver.rb.ltel

EDUAR D
Dos Fochgeschöff lür

Housrol - Glqs - Porzellon 0len - Herde
g€9ründel  t  877

lst fhr Pcrronsfo vswels nodt güllig!
Polrlo'o, in ldrz€n.r Z.il, Eiloullrö9. in

fuhatu Ecüh Dfu*toc
SchwEln, Milt6lrrrob6, F.t^tul 27 29

Elekt rdre Krqfl. und Bel€uchtungsonlogen
i.d6, Ad plonl, li.lerl und töollt

PAU t WAGNER Elektromeister
sCHWELM, Bohnhol t l rcS. 39 -  Rul  2017

Krdnrblnderei und Tqnnengrünhdndlung

U)aAuc'lüeunouw
5chw6lm, W.i l .nhöu!.h.nnrol t .  |  -  Rul261s
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We a Pl3/14 tu, Scl,,nüdn'
An öflentlidren Plützen sild weiler nodr

vorhanden: De. Denlnalsplatz, Mühlen.

t€icbplatz, AnlaAen. an de! Wilhelmstrage

tehenallser Fd€dhot), Brunnenenlsger,

Antaeen lm wildeborn {städtisdie Tan-

nen), Anlasen ds Verudüncnngsvesins

a! der Drossel ünd an der wald-

lust und dte Anlagen des Krieierverein3

an de! Wilholnehöhe. Die Proltnrtal-
stlaß€nv€.blndüns€n, welcho dEe Stadt-

sebtet duldk.euzen. ridd folsender von
Haßllngha$on naö Beyenbu.S, mtt At-
zwelsung .h Wlnterl€rg nddr Rad6-

vorhwsld und: Von Barmen ndd! Ge-
vekberg-Hagen, uit Abzwelgung 6m
Brunnen nach Mlbpe,

Dlese in d6m Geneldebezhk gdwelü

Belegenen Provln2talshdßen slnd leltent
d€. Stadt übernommen worden.'

lll Stea{ron ,wd Ptätr,e

Ein Adr€ßbnd, der stldt Sct'welm aus

ddn Jahren 1913/14 Eibt Auskunlt über

das Straßcünerz in Söwelm, Es wird

nadrgcwiesen. ddß 111 Strdlen nnd

Plälze vorhand€n wd.en, Interessdnt lst

Io lscndc. Nsdl l raS:, ,2u nadrBlenendetr

Slmßen sehören dic leiscsetzten, nodr

landläufieen O.tsdtails- bzw. Häuserbe.

zeiünuieenr Zür aruDnenslraße: Gut

Martfeld, Brunnen, Zedre S.Iweln, Z(!

Kölner Sbaße Wehberg, Zü. Sdwelme-

slra0er Eidre, Länddrh, Weißenfeld, Zur

Sd'ulstre0ar Balnhol der Bergl3dr-M{!ki-

sd,en Elscnbrhn, Zu! Wintc.bqse.

St!!ßer Wlndmlihle, Sternenbürg, wln.

loDorg, Tannenbaum, Slrütershäusdl€n,

Zu. Beyenburger Shaßer Po3thelde, Foßr

haus, B.ille, voshövel, Woll8ess€, Ws-

bdslol, vcstqbe.g, B!andbadr, BcyenbuF

s,ir !lii.tro, Weusle.

Die bisher ünter den Straocnnamen

Ehlenteryer und lerinEhdusen-Bö (eder

straß€ aulgelührleil Kolonicn und Ce-

h6lte werden ietzt nnte! ihrcn noor land-

läüUgcn O.tsdlaftsnamen selührt. !ü. .
die früh€re Numerierüns rn der Ehrer-

berser Slre0e Bind folsende Bczeidnun.

8en gehetenr KöttgeD, LöIken, oüf'm Ha-

Een, Sdrarwaaht, C.alweg, Steinhauser-
betg, HeNieper, Kemna, DaI he$en,
weudte, Ehre.b€rg, westerholt, Delle,
CooshaikeD, Heide, Obe.nhagen, Step-

Di€ Berennunsen Lsako, tesinsha$6n,
Xrülonbers, Buol, Vörfk€n, HeFte,
Döinshauson, Lol, Neuloh, Undenb€rg,
(ornborn, Dämnesheueüen, Damm und
Börkede slnd an stellc dq hühercn lc-
einshause!-Börkedostraße set!eten.

PRODUKTIONS-
PROGRAMM

sE tT 1886

Ei5.rn. Fär3or all.r Art und Größ.

Gro0b.hältcr f ür die Mineralo.l". Nahruns3niuol-. C.tränk.-
und chenischo Indlskie in Srahl. .mailli.rt nit Kunsbtoff.
auskleid!ng 6owiö gla3fa3€ 6ßtälllon Kun6btoff

Großtankanlasen. U mschlasläs.r für Kraft.iotte und H.iz06l
Fl!g16ld-Tankanlag6n Zapl5äu1.. für Benzin, Di6sel und
Heiroel . Oelkabinetts und Oeldos.n3chau.c.hränke

Lag.rbehälter bi. 100000 | lnhalt Doppelwandigo Bohällor
mit Ub6rlüll-Sich€rsng und Konlrollgerät

Tantw.glnaufb.uton lür llü..ls. und .taubförmiso cüt.r
f lugf.ldia.kw.g.n, Auf..rrlank.

Oolf.u..un93a.lasen . Baltodot.nk. und Sp6uialh.hält6r lür
H.izo.llagerung . ApFral€ und Behältcr für die chomlsdl!
lnd a.lv6dandt. Industri6

Benzin., O.l- und Wä3s6r-Kani5t.r 201 Inhalt

Lcichtbäu.ohro au. gowicketom Bandsrahl tür B.ronba!,
86w€lt.run9 und Belüflüng

Getränkeaulonalen tür Heiß. lnd Kaltq€lränk.

s(HwH. tR f lSINtJfRt(  l {0U"rR & C0. 0 tH. .  583 SCHWETM , TrrEf0N 4el  .  TErtX 08 512 952
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Das bürrstü6e fiüwelwt
Man spricht vom vicl.n Trinken nur -
doch nie von lro8en Dn.sll Das konnt€
man wohl von unser€n Altvorderen sr-
sen, w€nn anch andero Slädt. uns in die-
scr tsczichunts noch üb€r waren. Sagtc
nan doch von lüddrsdreidr, .Es t r in l t
der Mcnsdr, es sä(lt das Prerd in tü,
dcnsdcid is ls nmgekelr t" .  Di .  , ,Cc-
velsbergq Kr.nLhei t '  jodod b€stand
där in:  , ,Hä oot nich.rehr dobiel '  iEr a0
nicht neh. dabejll wenn man jcdo.n dar-
an denkl, da0 im Jahre 1900 in unserem
kl€incn S.iweln von knopp IOOOo Ein-
wohnern 123 Kneip€n, zwei Brsu€.eicn
und vier SdnaDsbrennercien existierten,
dcnen beute nü. nodr 32 Whlrdrsiten,
eine Brancrei und eine Sdhapsbrcnnelet
gegohübelstehen b€i 35 ooo Einwoh.e.n,
dann h!ß de! Alkoholkonsum in dsr so-
Sendnnlen .,eutsn, alten Zoll', immerhin
sanz beddtllö 8ew€s€n reln, obwohl di€
Mdnne! ldDSst nldrt mehr auf det Bd!€n.

Und dodr htissdn stö €tnige nodl der
ErbmaBBe der allen c8rndnen !e.p{lidr,
let gellihll lab6n. lollzeilommis3dr
Flanz Lauler nennte ei€ ,,Sonnenbrüder.,
well sie nur in der sonn€ lasen und d6n
lleber Gott d6n Tag stahl€n und ihn
obend.€in dte sorSc tür ihr€ FanilisD

Bt€r und Wein lagelte aber sudr söon
2u der Zeit, ols die Stadtledrt€ d€E rechr
klelnen ort6 Sdlwelm verliehen wurden,
i! de! Kellern sn F&nhol uDd ln Möj.
lenkott6r. Dern währ€Dd des d.6tßtgjäh-
.isen Krieg€s wurden des ötteren dle
sdtwedisden wl6 die hossisdletr rtrd
aud! dle kaire.lidc! Soldalen von plitn.

dern ahgehalten, ird€m Sewjegto Stadt-

vüter ihnen zwei Fässer Bi€r oder wein
,,scheDkten". Eiren Iü. Plünde.ungcn bc-
kännlen Obristcn Ho!st gi.c beispiels-
weisc d€r Schwelner Bürsermoisler bis
G€velsberg enlgeeen, xn ihm Wcin zu
,,vcr.hrcn und senr. Bür9.. vor r{efte-
ren verlusten zu lewahr.n, Den Cleidrcn
Vorgang gab es 1306 his 1307, als fran-
zösisdre Tmpprn in Sdr$elm cinnde

.chlerten. Uh die Plihderun8 zü ve.nei
den, Btürztcn die Sisdtväter zu Jaque
Adrill Du vivier de vivie, der ats Emi-
s!6nt nach Sdrwolm selolDmen wa. uDd
hohes Adsehen geno0. Auf di6 drlngende
Bltte der Bü.ge$dtsli Eing er zum kom-
handart.D, der sl.i Els €hemali8er Re-
giEeDtskamerad erwies, Die Freundsdutt

wulde nil w-"in begossen und audl die
Soldaten nit cincn Fäß.hen Wein be-
sdrwi.htiSt, so dan die Sladt elimpllidr
davonkam, Da Adiill Du Vivier de Vivie
eine Weinhandlung hatte, lvar es lidrt
sdrwd, den wein zu bcacnalfen, abo
auo\ s.jion rn 1500 hcNm war Schw€ln
ein Umsülagplatz Iür weinläese! von
Rh€in nnd Mosel, die nit ruhrwerken
nadr Soest, Bielef€ld, Hannov.! usw
weiterg.leitcl wurden.

sdrweln boraß einen ejgenen Brqukessel,
do. g€g€n Entgelt benützt werden konn.
ie. Fil. j€ded F6ß, das ve.zapft wurde,
hußle ein ,,Vie.tel Mslz" abgelührt we.-
den. Die Untorlaltung der Brautessels
wa! zi€mlidr kostspi.lig, denn w€il lein
Kupfe.rühtsd vorhanden wdr, Dulten
dle häultgen R6p..alu!€n in Elbdlleld
od€r Hattingen aul8olühlt werd6n. D6!
Bti!8ermelste! wi6 dte Ratsnitglt6d6. üt-
ton llro TätiSkelt ohr€namtllch eus. gle

wurden tn Jeden lah! du.ah ein r€öt
i tpplgeeFs8t6Bs€nentBchedlgt ,b6ldemd€!
Humpen k.cltts gdBchwung€n wulde. Aut
dioses Feste8Ben wu.d6 auö tn d€n l€tr-
ten jÄhrod de. Drel8isjlihrigen xrlsg6t
ridrt v€rzlölet. obwohl durdr XlteSskon-
tllbutlonen d€r St.dt!ü&€l seh! dl! lee!

N.dr den (!ie8, 6ls l{and€l und wdndel
sich allmähllö noualkted€n, wurdln
die E.tr{96 aus Wein., BtoF und Brandt-
weinrteue! wleder zu 6ine! w€rtvou€n
Elt.agsquello d6B Stadbäckol!. rhn€!
mehr Wirkdraft.n €ntstando& in man-
dler von ihnen wud€ das Ei6r selbrr
geb.aut. Im n6ünzehnt6r lahrhudd€rr
war ee d8ntr die B6.sbroü€r€i In de!
Obernauer6tlaße und dl€ EEuerei Haar.
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mann urd Katlagcn an der Unrernauer-
straße, die im wesentlichc! den Beda.f
der WirlsdafteD deol<tcn, und mit dem
AtrIblühen de! Tettil- wie d€r (leinei

senindust.ie wnrd. do Unsatz an Bier
und vor allem äucn an Brannrwein iDber

Vo.werts aüf Döinghalscn und Leve-

dngs am Cödan8hol halt€n ihrem Güts-

behiet eine B.an.tweinbrennerei ange-
sdlossen. Ilinzulan die Brennerei Pr€in,
direlt am Fuße der 8rolcn Ki.de, nr die
Rudolt Cogarlen einheiralete, nnd die

Brcnne.ei lon Ausrst ltraselmann, in dn)
Iasr zuf glcich.n z.it in der 2. IIälItc
des neunzehnten Jahrhunderls rheodor
Bou. l tscin einheiratete.  Bome Eh. l ,aar ' :
wa.cn sclr  sralr l id l  und f i€ lcn durdr ihr .
Eleganz dui ,  d.nn sosohl  CoSorten si l )
Bouüsein trugen dic son3t übli.hcn
schwa.zen Melonen ir Braün un.l last
so hoü wie die danslig€n Zylinder.

Mit den SdlnaprplennigeD, die ,,am Rütt-
g6nri einen tlsiren Sd ebefenst€., cin-
S.rohmen wurdeL lonnt€ oft da. Haus-
haltunSdSeld b€stlitlen we.don, derD
hier e$dienen dls ,,Brunköppe" lwl. del
Voll.nurd dlele !oto.tsü6 Tltnle.
nnnte) 3öon nor86r! um adrt in l.nse.
R.llt. utrd t!6trken lh!. 

'Dl&löpp.' {!o
s.nunt Mö dsn dldcD Gl!.e!n, In d€-
n.n d.r ,,(l.!6" .u.g..dr6nlt wd€).
Vt6l6 dl!.e! Brunköpp6 h.tt.n .itren rol-
ö.n Tett.ltdr, d!6 .te dl€ clüse. nt.nt
zu Mund filhron koDnl.n. ohre den h-
ü.lt zu vel8öülter. 516 l€gt6n d..rD lh!

groles 'Iaschentuch ün den Hah, ergri!
ren eiren Zipl€l und hiellen ihn samr
dcn Clas fest, währerd am enrgegenge-
setzten Ziplel gezoeen und damir dje
rcchte Hand nit Glaszun Mundc gebracht
wurde, Von Gogarlen ging es dann zu
Eouahsein, wo sie das canze nodrmal

Damals war der Alkoholkonsuh bei nan-
deD Leuten so groß, dag sic aul die süu-
Ierlistc kamen, die d.n castwirlen von
Rathaus zug€stellt lvurde, Dicsen l)erso-

nen durlle keln SdnaIs m€hr verabr€idt
werden, Eb.. tnner wicdof Iandetr ste
elnen wes, 3iö über Kind6r oder andere
gulmätige McnBch€D den Sdnaps ,u be-
Boryen. Dahe! ntrdet man bei d€r Polizel
tr d6n Jah.eD vor und nädl de! lahlhun-
d€rtw€nde lm S(ralr€8i3t€r EiDbaSuDgen

weecn ,,Branntw€invertauls vor 3 Uhr
mD!Cens i  wegen,,Branntweinverkauls
än Scnüler oder Kinder", ,,seg€n verkauls
an Betrüntene , Mit diescn ,,Brunköp-
pen! wurdc rirül lange Fed.rlesens gc-
tuadrL, wenr sie to.teln<l oder gdhlend
dürdt die Stadt zogen! m,pist b€Sleilet
von Kinderni die an Zurrl€n nichrs leh
lei lieler, Die Polizci li€ß sie aul einer
Sditplarre zu Aüsnüdrterung zu. wa-
che in der Drosselstra8e lahr€n, Norür
lirn waren die$e Trinke. häulig ziclsüei

,.Et e6 rld! rd lm[t, d.tte op de Söule!
li8t€ rtobd, d! Bil!8ermolter ltsht ool
dropt fweil der dte Lhtotr unt€Ecireiben
nüßt€). Spitznam6n belanen dudt di.
melsten, wto.Hartmeto.", .,!6rdrötken',
.Advokooten". SonntESs hadrten elnlSe
von lhnon 6in€! Fdmillenausflug. daDn

Gesundes Wosser -
gesundes Leben.
Wosser isl dos Lebenselement für
Mensch, Tier und Pf lqnze.
,,Mücher-Ringe" bieten
Sicherheit ,
sie sind Goront f iir
dichte Abwosserleitungen.
Doher: ,,Gehe sicher mit Mücherl"

MUCHER.RINCE
MUCHER
Houptstroße 150.

HCRMANN
585 Schwelm,
Tele{on 60 11
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nolt.n sie si.h mindestens enren rit.r
sdnaps bei Levedngs. kühlr.n die Fla
sdre ode. Kanne im Bädr im nahen Cök-
hinghof, dem weiter Cing der Arsllug
nicht. Dic Frau striakt€, dje Kinder spiel.
ten und di€ Mdnn.r  r ranken. bis s i . ,  !v i -"
gc$ohnl ,  b lar  $are! ,

Noch bis nr d.n crs l .n Kr jeg hnrein saf
d.r sdrnatsve.L,raüdr in d.n ral)rik€n
sehr sro! .  Eü Likr  Klaren kostete 60
l)is 30 Pf.nnig, md di€ Lehrlingo hrll.n
ot t  ,u laulen, üm den lodnf l  in 5J iLc.
Kann.n h.r l , : i , !s . i lef ten Di , :  -A,b. i  , , r
bfi lliäü, dic sich nnD.r l{iiDer dünllen
.ls dio ans dcn €isenverarb€iterdetr l,'a
br ik.D r i rgsuml, , .  s i rs€n übt)r  dn:  strr
In ,u Wi ld lörs l€r ins , . I ,arLD, i f l  nn, l
! . r lö l ' rL, ,n s idr  ih, ,ü Kl . ren doft  nD ( l | .
' I l reke. Atrdr l i .nü.n hn( l  man aul  drr
Si iL l ,  J l is l r .  so Ll ic s lndt t ,ckantr t r  .sdr ' r :
r , fs lo{ is ,  r l i , i  . in KJrr)-  und Cüni isr
l i ' ,1,h, , r  am Anhns d.r  Ki ' ln, , r  S1räl l , l
l inks hal l .  (hou1c Ki jsr , r l  Sje rvar l 'sL
innncr , ,dnhn ,  wnr sdrf  Bulmi i l is  un{ l
( r  Ul , ,  ä l ) , r  imh' , r  Knrdß u I  gr j !v innr) ,
, l i , i  ihf  f i i r  l { r  l , icnni ! r .  Sd r fs hol l 'D.
lhr  c.s idr l  v, j , r iot  nr  seinor Iürbung
{ l rn Frf t . f  Sdnrapsvo )r .uü,  unr l  1)r !
s, in, l ,  N i l r r r  h.rül l i (h v.rst)r ing. fd.
Ni  sr  t ) r r r is l , ,  i r  l i la-rol ,  r ls  hät l .  s ic
,1,  r  Vr is l , , l , ,  fz iu, ,n wol l f r  . . lJ ink l ) is
, , . i " f  Nrsc s l i inzl .  h ' r l l  wio r , in (rr lLLr
L,  l i i  \ l  , l ,Lr) i  , , in, ,  l , r (h ! r  ! l0 i rh,  in , l .s

I ) , !  l t l is ! ! i  t r i r f i .n nrt i i r l i rh nrrn( i f r l . r
l r  L nir  ihr ,  wi |  ( ) [ r ] rs l i i r l l I r  nn{ l  t r  r , t r -
l i i i !  ,  r  ! r )JJ s ' , r r ,n in)  , ,N 

' r i r r r t ,  
r " ,  r i r i

St , , ) ,  I  r  , , r  
' i ro, f ls  r ( !s( i i j t? l  rLnr l  i i l ' ln l l

r ,  
'  

l i . i  ,  lLd 8l l ! , , r . , .s1,) lzf  A0t! : .  sLolz|

^Jr! , "  
r lnns hir l , , r  i r i l i i r  l i l r  hfr .  r l i r

(J l ) r rsthi i ld Jf izLf !  s,D\ i ,  so zum Khssr n-
l i r l l  In i i  i l ' r . r  0rsLf io l l  nnN,.  dN Rul
. .Quir  i  Quar lä I l i i rsrrs ' . I i i l$s MaLta'
rr(  nr la i , l i .h iL d|r . (h sehr r l  l t iec Aus.

il)

der Verlust .incs Auges die lragisdre

^üch 
bci den S.hneeb.llsdrlacht.n war

der Kern d.E Schneeballes nu allzü häu-
tig ein Stein. In Polizeibedcht von 1s0o
liest man: ,,11 Persoren angezeigt w.gen
Werlens mit Steincn. 724 wegen Unlugs
ünd Rüheslörune ,  e ine wahrhal l  sratr .
li{ne Zahl bei lünizehneinlalbLausend
EnNohr.rn. sowoll nr d€n 6 Caststälten
an s.Iwelne. BNDncn, wie in d€r Ober-
stadt, in Flohnhol und Kidrstraße, No
es von Knejp.n drenso rvnlnell€ $,ie
nr d.f Hauttstra0e, gab cs S.hläg.rcicn

So stchl  gosdr ic l , , ,n , .^n 11, Novem-
b,r .  1000 abends gcrnr h{ in ür BNnneh
cnriSe jung. rq'le in sucir. B{ri dcr ce-
I ' rgenh0i t  crhiol l  d.r  Taeelbhrer wj lh,
NnrtDr.nü ron hior . in.n Sl ich nr deh
tf t ' lor le ib,  dr i r  d, ,n rod znr Folsc hatrc.
Am sonrras d,  11.  Januar l l r rde dcn
B.ndwirkcr I ) .u l  Phi l i !p n!s Elberteld
dd I l in l . rsdrüdel  zcrtrünmcrt .  h Folee
. in.s ih l lansdr nrts landonr Slrei t .s
ver lctz l .  do arndryi .kcr I l .  F1. dcn Dond-
wirk.r  Arg,  D. von hnjr  n i t  c inr im Mcsscr
d.rn.&x,,  d.ß {r ' in r0.  Jun. sr . rb. , ,

In de'n sor j .n.nnr( , r  , ,Rüsgclo.gs t to l l '
in dcr ()bcrslrdL, wo bis zum Ihstcn
w' l l r '  n, !  dni  i l r l i .n isdnDErdrr t le i l . run
l , , rgr t r r rchl  wrnr i ,  ! fh i ,d0n z!  jcd. l
Srul( i r r i  Sül i i r , ) r 'n! t r  rn( l  { , rhcbl i .h{ :
M'rss{, 's l . { t rß( i i ' r ) .  W{,nn zu dd, sdon
ohr i t r  .N!öhrr{rn l2 i r  Wir ts.h6l t { rn nodr
l7 ( lo inhrnr l I rng,n,  . r i l  l , r rnr lw{, in und
rr . l iu i  St i r i luosi l r  kaNin,  so kann natr
r idr  rn!r lühr vorsldlün, $as dr so nn

^lkohol  
dn: K,nr l { in h.runldg.huiN ic l ,

abd rndr sniv ic lc s l r { i idr  ! i . r  iusg{}
h0dr l  wur lüDl rrn Ub.rmut r l , , r  Anl jcsüu-
s0l lo wr , ! ,  ünzähl igo Mü10 dni  v id.n
sr i infn F€nsl .  äd(xr an dcn bcrgis.h.n
Schic l { i r I tusern ausg. l r inel ,  s l ra0oüla-
l !men z.rLr i inDdt odor ungcbog.,r ,

<3 .)

( l r i i ,k , ! ,  l )ct l0 i l r l  vor Sl f jnwi l r l , ! , .  ( l i ' l
rn d.r  ' l r ! .so( lnfns s |n.  Mir  lyr l
d{  LvrNris z imtr i r l idr  un( l  . lddrLf  n ichr rn
( las Lrrh. i l ,  d.s ( l r  r r r  n l l , rLhi i ! l is  nrsf
r i rh l , r l  s1 ( lc ddnr .s lvurd{ i  munter arLI
KöpIo g.znilr, so ddll NriurL,.inbrü.lrc.
ZrhrLi i , l ion und i i  so mardron räl l { in

rnßddr 60r woqeD, noh-

4 Gcie-GdrGbo 6Fcm Pq-
5de).  io !  ! id Berülr !ne!

uodvjeIef lenmöl] ig6eno' .

Alle Forben ob Loger !olo{ llelerbor

- 7,-.^--/.-p'"/r-
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Harzer Käse an eiserne Ofen gekleht,
di€ mit ihrem Drft die cäste in die

Bei €ineh Ga8twi.t und Bäckcr im Möl-
lenlotten würde mil sdeinheiligem ce-
sicht ein Pfund Hefe gekau{t ünd in deF
sen Trod<encloselt verteilt, so daß am
Sonntdgmorgen aus aUen Ritzcr und
Ed<en des Holzversdrlages eine undefl,
nie.bale Masee herausquoll und den höl-
zelnen Deckel hodhot! so daß der wtrt
einen verzweiielten Kampl gegen diese
sdräumende Masse fth.en mu8te. de.en
Ußach€ er Die ergründet hat.

Es 8ab aber andr Wirle, die ihre Cäste
für ilr Leben gern leimten und ihnen
hit Unsdruld8miene einen Büren anlban-
den, die sldr dann aber Äud! zu revdn-
chie!€n wu0ten. Dazu gehörte vor allem
Emil Siepnann, d€r8€n WhtBdatt Bidr
auf ,,de! Insol" in de! Kölner 8tlaBe |e-
fand. E. hart€ 1000 zigarttendpltzen !e-
stollt. Ddr gdrtikal woute 6s, daß er

Serade lm K€llsr ein n€u€s Faß Bie. on-
ieplto, ab de! V6rt!6ter in dt€ Wirt3delt
k6D, um zu fuagen, welde Aufsdrrilt die
Sptiz€n tlEg€n Bollien. Die Mlinne! im
Stanhllsah ssgt€n: Natilrllö 

'zur 
finnl-

8en Ecke". Niöt wentg vortlilflt ws. der
wlrt, alB 6! dt€ S6ndung nit dler€! Auf-
Bdlltft erhlelt, dlo ddnn relßenden Aboatz

Mlt elnem Nadlla.n stdnd Siepnann

handlmal aul Kriegsluß. Eines Tag€s
kam ein Meßtrulp die Straße raul, und
Slepmau Didt iaüI, bat die Männer,
doah eben das cNndstü& auszühessen
und nodr 10 Meter unle.halb d€s Hau-
ses dazuzunehmen, Bei dem gewidrtigen
Habtier€n wür.le die Neugicr des Nadr-
barn ünd Harslesitze$ eewe&r (was
der zweck de. Ubuns wa4. Si€pnann
sdob die ahnüngslosen vernesser ah
und auf die F.sge des Nadrba.n, was das
z! bedeuten hütte, aÄtworrete Sielmann,
da0 er eine Veranda än seinc wirlsahatt
anbauer wolle, woraul dcr Naolbar ste-
henden Fußes zum Kalasteramt .annte.
Viele Stünden nachher torkelre er dann
die Köln€r at.aße wieder.a!Iund sü$,s,
d.oniertei ,,Du lohlamm du hiAs hi
dat letzte Mol dobieSekriägent"

I! der se8€nübelliegenden weinhand-
luDs Godd(e-de vlvte eNöten alljtihrltah
vo. allen Festtagon oin ganz verloSenes
Eetlelweib und holle didr elno lla3dre
Wetn, Sls hatto oin€ Gewohnh6lt dalaut
s€macnt, da0 man dio lhr !öenkto, Als
einmal niüt de! Chef zutegen wa.i !on-

' dern 6in AngeateUl€i, d6! nldt in Btlde
war, lilgto sie de! Forderung hlnru 

'Ek.l ool katholsdr", d6! Angoeteut€ e.gtor

"Id 
nldr." Da .sgts daB Welbr ,,El holl

ook nlcl| r'üöll davonl"

Meh! als 100 lshre flo.ierie die von d€m
EnlSranten Du Vivt€! du Vivte gegliln-

dete Weinhandlung sehr, Zsar madrte
lie ihr Haupt8eschält licht in Schwelm,
sorde.n der münstersche Adel war
Hauttabnehmer, aber der Kundenkreis
ging bis nach O3tp.eußen. D€r wein kan
in Bro0€n 1ooo-Liter-Fässern an trnd
wurde dann abgefüllt. Eines Tages kam
wi€der €ine große Fullre an, die von dem
Fnhr€esdrüIt Peire angeliefert surde.
Der reidlirih t€tnntcne Fuhrkneoht ver,
Ior die Gewalt über die Plerde, nit dem
Erfols, daß zwet der s.oßen Fässer loh
WaSen flelen und plalzten, !o, ddß der
Wein tn hellen Sl!ömen die Kölncl
strdße he.uDterflo!. Hei - wie da dlles
rannte rnd hlt Eimern und (annen das
ko8tbs.e Naß auffins - eln köni8lidrer
Iesttdg für dle oleßtedtdl

Alljilhdtdr nußtod dle ltelNn veßand-
Ftis8er 

'lit 
koö6ndem W$ssr gereinigt

werden. Dsnn brcdelt€ und lulle.te es
tn d€r FäBsem. Dls Nachlam, durö €ihe
hohe Mau6r tehemt. konnten ntdrt s€'
hen, was da vor sldr glng utrd betdmen
oinen Sdl!6*er Ein6 Nadbarin. dle ln-
mer r€hr klug a€ln wollte, erklölte aut
dle Frdge n€hlerer Mltbewohner nach
kulzem Hordr€nr'Elolnontare G6watten
sit drt nldr - dät maul Water slen."

Im Ecreldr von Ob€rsladt, Fronhoi urd
OrtenBtlEle lelte eln v€l8oflercs Cenle,
ein6 Ernndertyp6 loller Ideen. aber ohne
inneren llält und leat€wohnur8. Er halt€

RUDOLF HOMBERG
TEXTIL\A/ERT<

\^ /U PPE RTAL. LANGE RFE LO
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eile Mssrlüne zu! r€rtt8ün8 von Sdruh-
knöplen erfunden, die dah3ls llslr€D-
wie Damen- ünd Kirdor.druhe sölo3.en.
Dt6B6 Maschin€ hatte €tn Ratrlenbeut

s.keull uDd dänil den GrundBtein g€legt
Itl. die rhmen Rafi1€nb6ul, Bernlng,
Rondo usw. D6r Erfinder lie! den ganr€n
Erlds e€lne Kehls hlnuntellaulen, und da
er im vollen Kopp dlö scln Nadrtqua.-
li.r qut ilgendeinem Bdd(- oder 3onstf
scn Olcn zu 3üdten pflcgte, ver8dlmorle
cr dort clDes nadrLs, ohnc es !u müken,

Als c in schnopshrudcr c inmol wieder
I ! rd,rh{ 'en Durst ,  aber kcin celd haLre,
ndhü: cr riire l€€.e Fldsdrc rnd cine mit
Wnsscr 8elül l ie in eincr Ta3de mit  zur
WirrsdldJr Xreftt, Er lleß sidr di€ l€€.e
Ila8dre lilllen, €r8rlll sie sofort Dnd
stockte Bi€ in Beine Ta8che. ,,Nä Dix dar',
sagto Klellt. de! sdinen Polpenhelner
kanrt€, ,,e!at cald ud dEtrn d€n
8chnap8." , ,Oö".  3s8t6 d€r, ,dst  celd
kdgg06 lD 'n€! Stunne," ,,N{, nA', lEgte
Kr€fr|, .,hd mlt dA Pläadlo, züe$r ddt
Geld." D.leul dor Sdlnäprbrudll 

"DA -
dd hisdse dlns Flü!ö€ wle!." Sllllt. ali€

Fldddre hit d€m waBser aul die Theke
und veßösend edlounigst.

Am AltDarkt wor frither au0er den
,,P!tnr lon Pr6uß€n" und der Sdmaps-
brenrerel Cogarten Knelpe an Knetpe.
Audr wo slö heuts dad cerDelndehau!
bennds!, war elne, hel d€r eine Orgelund
zw6ifolhalte Mddd,en dic Hauptanzte-
hung bildeten. Die B€ngel! auB de! Um-
sebung m.drton sidt eincn Spaß danus.
sn renstcr ho.Izukletrern !nd d. .  O.gol
eln po". kfältige Sdrlügc zu verserzcn,
ddnn Bpiollo sie ztrL V.rwundo^hg dcs
verdulzten Wi.tes audr ohno c€ldein"

Ffüher Bob eB einc ginzc Reihc Orl8inale
in unsere.  Sladt,  d lc aladtbekannr wd.en.
Dazu geh6rte ,,Anstrlek€! Ulrlci,, rn s€i-
n€n g.o0kalierretr Anzli86r. sernetr
Spltzn.noD hott6 d€! sperer€ AmtBge-
rich6!.t Ulrldr (eln passlonlerter Rstto4
Yotr €lnem Eaüsm helomhon, der tltn
aulB G!öbst. ie8ölDpfis, alr 6! bet
oin€m Rltt 0be! dt6 8üwolh6! Höh6
rudr üb.! d6!B€r Wtosotr tEbt6. Höölt
6rbo.t brüIto Ulrlö den E.u6m adl

,Wissetr Sie nicht, daß 1ö der AntE.tdF
te. Uhidr bln?' Daraul der Bauerr un
wern de hnnne.tnal dä Arst.lekeUl.ich
bnss, Daufse dodt Nlner von Ein€
Wies&el" Dazu gehörte auah eir
sehr tüötiger und wegen selrcr Le-
befwurst )erühnl.. Metzger, der am
Woo\enende gerne nadt Elb.rfeld fuhr.
Ihm war aber der lctzt. Zug um halb €ins
vom Döplersbe€ (wie der llauptbahrlof
danals hjeß) zu früh, wenn .. in höh-
li.Ier Runde ssß. Knrz vor zwei luhr
zwar cin D-Zug, ab€r der hielt nidrt. in

Da nadrtc cinmal lieinridr cine W€ttel

'Wat 
ein Kair€f üd ein König kann, ilat

kann et ook." B4tt€t den D-zug ünd
zog ln Sahwelm di6 Notbremle. 100 Malk
koslote d6! S!aß, aber e. konnt€ ,ldr de!
ta lehter und die welte hatte er oben-

Etne beBondero Typ6 ir Möll6nkott€n
wAI audr "DE€! Möh!ken". SIe war r6dtt
sdnuddsllS, dahe! wahnd€lnltdr de!
Spttznan€'Möhrkon",  g ie wa., ,Enren-
stdmmga3t" ln de. Wirtschalt RölllnShoII,
wo Ble lidr tAglidr lhr ,,Drö!pelble!" um-
3on3t abholcn konnte, da8 heln schaun-
absl .e ichen der GI&.r  sblropfre,  Ddrsus
kodrlc alo sidr läglidr lhrc Blcrsuppe,

Sladtbekannt war auch ,,Sdti.la Kdal Dit
d€ Mähgelesnc". S6ine Tätlglelt, hit der
Scns€ dle Wl6s.n zu mähen, und setn6
unslüd(lich krummen x-Bein€ hatt6n lhm
di46 Spttznämm ejngetrogen. Au!€F
dsh api€lte er ziehhornontks. ,,T!s&sa&"
g€nent, und sEß an d€n Anfahrt3elMßen
!u Klrm€e, R€nBn ode! Fronloldlama-

Prozesrlon ln E6y.nbur! ud !a!g zu
s€tner Quet3ökorlrtod6 8d äg6r od€r
E6ln be!ühmt{! ll.d ,Zu E6y6nbu!8 M
der ChaüNr66". Audl am Elrtelö spl€lt6
er Eunterc w!l!64 uDd r!ärch gut6r

-?^Wtdn 
beka n nt wei I zuverlässig

RO N DO MAtl C vorrautomat
Kochwäsche: 95o schonen lhre Wäsche
ElnT!.t€ndruct. eln g.nzo! W..cl'tpro€r.mm - l1 vorlaulomallsde waschprosramdo
- oruckl.ltenlchahu.o - Fülls€wicht: ca, 5 ks Trocl€nwäsch. - L.u!6nbshäter und wasch_
lronmel .u. Edel3tahl ,,rostirei"- aurofialirchs wasdrmltlelbeschiqkunq - €drt€t 2-L.ugen-
W$drvorlehrcn - hoherlrocknungs!rad - b€l€3lisung3troi - Mlt Sp!rt!!t. 10. h.lb. Füllüng
tadL "lf.*.Gt hH. ScnweIm/Wesll.
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Läller hat siü in Walzertalr auf dem
Eis gtriogt, Aud leine Flau Dinah war
stadtt'ekannt, sie wa. sehl hübsah ud
6eh! flei8is.

göaut man sidr die Delikte aus dem
lahre 1s00 an, so isr nan dod sehr er-
ßtaunt, dlE reb6 den 224 AMeiAen we_
sen Unluas und stöfrn8 der Nddltluhe,
30 FÄll€ von SonDüagathdiugung sieh€n,
84 lxehstliltle, 1it ver6töEe gesen dio
stla6chpollzei, 12 Beleldlgug€o, 1s3
rÄüs von IandstleideE{ und 70 weSen
Bettelei. 63 MiShandlugen und Körter-

ve etzungeni 32 Sadbesdädigulgen. 16
IeIe von Obdadrlosjgkeit sind ve.mertt
und 13 Übe.t.etüngen der potjz6istunde.

Ierc GenerÄtion, die in userer Z6it die

'Jugend 
von heure" nit 

'Helbsrarle" be-
zeichnet, muß das nad di*en arlhenri-
sd4n vehelke' aus dem cerüht heraus
tun, zu ihrer Zeit die 

'Ganz-St€lken. se-
wsen zu reiL

Abe! iehr ge3elljg tsi man dsmats gewe"
30, waEn do.h 162 Vereine aufSezeiö-
reti ddrunter beweiser 25 Ge&angveNtne
dt€ Sanse3freude zu jere! zeit, da auö

in lrtvatm Kreise das Volkslied uDd des
Komnerslied wie die wande.lieder s*
pflegt wurden. Angetühlt wird dje Liste
der Ve.eine mit der cesellsdraft,,Casino ,
AIs letzte. Verein war damats der
,,söad1club" hi!zu€ekommen.

6eah€ Rauchclube werden autseführt und
ein,,ZahnküDsUe!€ehülten-VerEir,, eine
Reihe'Thedte.spielg.uplen., denn ohn€
R&dio uid rerBehen war m!! dahul
atrgewieeeii riö selbst etwds voEu,
madlen. Und wieviel Spa0 hat dls im-

In unrore. wirleödfkwunderlide! Zeit
staünt man b6t dlerm Rll&}liak, wie bei
den dqmnlts€n litnme.llch€n Löhnh und
der lüge,r Albeltlreit deEltis viel
schrap3, Bio! und Weir durdr die Kehlen
geflosBen tltl Netürliöhob hdd die Hün,

Ien auö in de. soSdnenrten Ob€rsdriöl

sanz elheuidr. ln den Kellern de! F!b.i-
kutetr lagen odle Trolfer in b@drlidrcr
Menge, ünd lm 'calino' ode! der wcin-
3tubs t€i wetnbers im iiMdrkisdrsn rrot,,

Slns €s audr dehf hodr he. und man ließ
die Feste fa l len,  so ot t  ma! lonnte,
Mdndr einc. wa. auö hier nidrt nchr
Iest aul den Bcine!, aber audr hic! 8c-
hölle das Lied ,,au3 voue. (chle urd
I.i3öer Bturt" daa, uln de! IroheD Stin.
muns Auedrud< zu gebdn. Urd wonn die
Stlnmung suf dem H0hepunkt wsr, dann
elieg wilzlg€Meise neßt da6 Li€d von
der lo!€16y, 

"Ich 
weiß nidli, wee soll es

bed6ut€n, daß rdr so traurig bint.

Mlt U6d€m zogen audt dl. ljebespeF
öen h6tm, zu zweit ode! tn c.üppdren
klaqen donn die Lieder zwet- urd d!et-
Bllmmig durdr die Naöt. Heuto lsr das

'ruhe8lö.eMtrer Liln',, dandle wdr es
Au8klang f.öhlldre. Stunds! In der sose-
nunrm 

'guten llten Zeit ln f€udrt.
fröIlidts! Sdlwelh . Hetty Linb€rg

ADOLPH SCHURlU|ANN
WERDEN WOCHE FUR WOCHE IN DER
SCHAUBACI(EREI UNSERER YERKAUFS-

STEI. IE GEBACKEN.
EIN BEWEIS FiJR OUAI. I IAT, FRISCHE

UND PREISWURDIGKEIT
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LAr{cs DER f ter tw&ahn
aaaaaattataaaraaaaaaaaaair'aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

, ,An der Rennbaln ' -  d i .ee Slra0dnbe'
zcidrnung ist  a l les,  sas von der Blüte '
zeit dcs Bergirdr-Märlisdrcn Reitcr!cr
eins übr is8ebl ie lcn is l .  Wcnn di .s.  

^udrkurz gcwesen ist, so eehö.t si-" doch nr
d.n Rnckbli& der cesü\idrte unseref
Sladt, denn unser. bcnochbarlon Croß-
städte wie Wupperlal und llagen haben
nie eine Rennbahn bcacaeen, Um so mehr
war tiie unelige lon soldrer zuglrafr,
daß sie nidt nur lü. di€ Sdrwelner enre
starkc Anzj,ehDngskrait bc&e0, sonde.n
Iür alle F4unde .les Reit3portca in ber-
gisdrcn und nürkisd]en Ruum,

Di0 In i l id l ive,u Gründung Einer Roi l -
dubs ging lon dem vor 16 Mondtcn vcr-
s lorbcnen I | i lz  K,  Brusclnann du6, der
wührind scinor Dicnslzoi t  bci  dcn Card0-
t j lancn dem Clü.k sul  dem Rücken dcr
Ploldc ve. Ia l len wor,  Da dudr dic Lnn
sf lnmoßc dc!  ! l l { , r  Iemi l ie!  Sr. .non'
bcrs,  I Ia0rmann, Id lkcnrolh lnd Bi isdr,
drs Canlcmäß von l  Metc!  achl2ig ül l i r -
sdr i t ler  !nd d0r f i t r rüzidlc I l in lcrgrund
,,bonhl ls volhandcn war,  bovorzlgtcn dir l
Söhn. dnfso alrdn S.nwclm{r Cr isc}10ü-
l ,x di , r  l , ,u(ül ,n Carderegimentef  zur lb-
l , is lune ihrer einjähr igq\  Dlcnslz0j l .

Nodr lärgeroh AufunlhalL in En!]aüd
trn.l Am€.ilt! zurü.kgckchrl. n^hn
Irilz Brds€lnann im Februar 1905
solort Verhardlutrge! nil Augusl llil.(-
nonn aul  (dcr in Jahre 1303 das abgo-
lrannte Badehaus seinef Sdwiegerelteur
Rüg8e}aE an Schr.lner Brunnen als
plo.doslal l  n iL 16 Boxen aulgehaut hal te l .
Er erl.ente sidr als Prcrd.kcnn.r !.d
I,lerdahäldler eines besonders gulen Ru-

ie, ,  sogar i iber Deutsdnrtr( ls CNnzer
hinans. In dioscn vorhandlung.n würdc
lostgeleet,  da!  er  stc ls c i .c Anzahl  von
I ' Ie|dcn !nd aro\  d ie wi , is ,n l inhs an
der lnnncnetrage {die of  lon Böl l ings

sepachtcl hattcj ztr Übnngs^{ccken zur

Nach dicaen vorarbeiloD wüld. dcr
, Schwelner R€itcluh" gegriindet, in dem
wir die vertrauren N€men alter Sdrwel-
mc! li.dm wie Otlo Fal&cnroth, die bei
den Bdder Hdin dr ud Ewald HFar-
mann, Paul ünd Edci sdrerz, zdssen.
haüs, Dr. (u.t Hcrz, Carl von Ilagen jr..
Apolheker Voersle, August Wdgener und
ADtsri.nler Uhi(ll ntü\t zu vogcaeen,
sowie Ca und Poul Peddinghdri von
dN Dnncro urd Carl Andrcas ars l.Iaepc,
dcr besle Relter weit und breii.

l ) .s arßc!o.dcnt l idr  r .ge Lcbcn, dds von
nrf Criindung an im Schlvcld.r Roitclub
,ni  cnt$i&{ lL{r ,  zog inn.r  neuc F.dun"
r l , i  d.s.dlon Stor l r$ rn.  Ih bl icb os
rtrü niÖL aus, daß,: in iso Ämrzoncn
miLmil{ in wol l t .n,  Areusr l , ik&n.nn h0r-
lo d. .  Nr( ] l l rdge eülsprD.hud sohen
Plodcslall inzwisdton c.hL'blich vergrö-
ßdrt ,  so daß er j€tzt  70 Pldrt lo ünlerbrnl
s{rn konnle.  Jetzr  b i ldcLc sich der soge-
n6nnr{ i , ,Miuwoös. lub( unt.r  dor Füh
Nng von Adclo wel lNslaus, deD dic
I)anen l lesl . rhorg,  P0ddinßhanc slo&dy,

^ l r .n loh 
al lesErnep.t . l r i r  anrehö.

ten, dene! s i .h spüler di .  r 'öcntrrr  d0r
s.isdmer SaDitätsraiLe Moeli.r uId
SLheelc und von Just izral  Cei len an-
sdr losson, tn der den Pn, estal l  argc-
sdtlossL'nen sroßen R.ilhälle (an'do I.i
sdrleriton welror joden SonntaCnoryen

radr Mueik geritten rnd Quadrillen ee-
übt, während bei guten Wetter aemeir-
sane Ritte über dic Sdtsclner Höhen
unte.nohmen würdd, wobei der W€g
nach BerghauEcn bcaondeis teliett war
wegen ßeiner schönen Galoppstre&. naah
Haßlinehausen, dae gute Frühstüik bci
K.oßd1 ijetzL Beemannsha!9 ele!so,
dieNei l  d i .  k l , r inor Knöfsde vol ler  Stolz
num die l la l l tor  h0l ter  duf l ten.

Schon ein Jahr spätcf, dn Jrhre 1906, sTr-
dc voD dcn unternehmungslüetigm Rei-
leh ein kleines Re.ncn inszeniert, das
ganz inlen senl sollle, aber überrrscnen-
dcrwcise eine Mcng€ Züsdauer ange
zogen halte, Das sroße Illeresse, das
wtrp]rerlaler rnd Ilagcner Rcil$ .icm
Schweln.r Rcits!ort !ntgegenlradrten,
Iührte im ]dhle 1907 zur c.ündung des
,.Be4isch-Märkisdren Reit.rvcrcins, dcr
bcim sahwelmer Antsgeridrr oingetragen
wude, Vorsitzende wurden Fritz Linder
(WupFcrlal) und Frilz Braselnmr
{schwelm). Ausust Wasener urd Amts.
dahier Uhidr wurden als Süriltlührer
ünd Wdlier vorn Uoie sl! Rcchnungsiilh-
re! eingqeclzt, WeDig e!äter lilhrte der
Sohn von Konme.zienrdt Alherl Moli-
n6us tBdnen) dcn volsitz, de! dulch
reine wundelvollh Pferde lm wElt€n
Umheis bekannt war. von 1910 an ge-
hörlen auch Redrlsanwdlt lloinridl Ilmr-
monn und Wilheln Slcrncnlerg zum

So\on im cblcn Jolr .  sci .os Bestohens
zog d* BcrSiBch-Märkisde Reitelverein
soin €rstes Rcnnen aul am 1, Juni 1s07,
Das Progrann koslole zwei Mark und
berc.hiSlc zum Belleten dcs R6nnplsrzcs.
Für Wagem, vo! deien n6n ilas Ronncn
Icascr vudolgcn kornle,  zahl le nsn zwei
Mark extm, Dic Musik wurdc vom Trom-
petercor!F dcs Arlillcric'Reginenies Nr.
7 aus Wesel dmgeführ l ,  Fünl  vfsdr lF
{tenc R.nn.D wufrlcn Ac.iltcn, a! de[en
sioh Fritz Braselmaln, Cdrl uld Paul Pdd-
{ l inghaus, crr l  Andrcar,  Augtrst  WaBe-
r.f und Anlsnidrter Ullid! wie auoh Au-
l lns1 r i l&oann sclbst  belei l igten, nebeD
m.hrdcn Wuppcrlalor!.

D.r Erlols rüeses ersten Rennens ermu.
liete den lungcn Vcmin, lilnllie zwei
Rorncn jn Jatr auszuddrlen. Da das
Fehlcn eiref Tribirne sich lci de saah-
seDd zu3clru.wahl ehplindlid l&

lilnßfqp /
BRAUEREI CARL BRETYIME K.G. - WUPPERTAT.BARMEN
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nerlbar nadrte, landen sidr €üise Cön-
ner lereit, die itumerl n erheuidre Srm-
me von 20000 Mqrk zu sriften, in e.ele.
Linie Albqno MüUer und Atex HesreF
be.g aus Ml3pe, Am 20, Jtrni 1g0s koDnre
sle eu{ dem weserUid velbesserten
Rqrplatz eingewsiht werden. mit einem
Rennen, dn dem nun nidrt nehr aus-
schlisßlirl M gtrieder dss vereiDs, eon-
dern ardl Olfiziere reilnehmen konnren.
Rote Röcke oder Unifom waren vorqe-
schiiet€n.

Wieder wu.den fünf Rennen seritten,
jed€B davon seh ein pter.l .ter c;büder
Reimdnn aus Blbedeld sm Starr ,  d ie aus-
erle8en Bdröne Plerde tdeist eeldrsdrer
Herkünft) in ihrem beachtlidren- Renn-
etall be!a0en. Trorz der starter KontuF
renzi luah ds. Offlzi€.e, blie! der drah-
tige Paul Fsdrdinghaus auf pil*mann-
rchen Pfeoden drcimal sieffeid. Auqu3r
LdnsEnbeck aus Elberfeld z;ermä1. -

Otto Falkmrorih fungi€lte als Vorsiten-
d6r d€s Sd edsgelldrres, fü. das dte
Renngeretr6 des Untoncluls haßq6bdd
ware4 die di€ T6ilnohn€ von Ee.ufs-
reilern aurld osBer,

D6a W6tior wü ha.rlt&. und ranz
S.hw.lE wa! alf don A6tI€n. An d€r
gdnz6n Hduptrtla3o €ntlans €t.nd6n d,i6
M€ dl6n dridrtgoddnsr, d.nD k€tn6!
wou!. ltd d€n ADtlld< d6fwundorvolt.n
G63parD€ sntg€h6n las6€n. rudr ntdrt di.
Elogau, d,i6 da au! Wulp..tal und Ha-
8Fr anroUb. at€r 6uch au! d6m w.tr6r.!
umlcgta. Ma! wu0rg JE, dqß di. Kota.
rnrBlonrät. Italdt aur LeDMp und Hi.
66ncl€vd e!! RoDsdldld rt€t! ntt thEr
,,Mail.Coud" ksrFtr, oln6 Wag6na.t, drj€
m.n h6ü16 hldt h6h! rtoht Dt6 Strr.
waEn zw6bt6*lg Än€€ortdr€t und tots
zwölf PeEon.n Plarz. Zwet ddvotr wuF
den all6rdirg. von Aanfll€nbt{üsrn 6tn-
g6nomm€n, dl6 rdon von wdrffi d.n
vlerord8 anlürd,lgt6n, ds! €h lrödlri.
8o. Bild bot duldl dl€ H€nen rn voü d-
liöem R€Dnalzug rltt sldu€h Zylrnd6!,
den E6ld!t6&6! Im Loderctut umiehÄtrrt.
dte Danen mu uhergroßen Fedin odit
Blunenhütotr ulrd dts Dtenersdatr in
vo.btldllö€! Haltung ual Ltvlee. KEn€n
sle 8a! sectusPsnntg, Bo Baß der
staUbursdre (ndtüllldl tn Ltv.€eJ nelet
den Kuteah6., WI6 d€! Blitz sauste
er vom Bodk herunter, um ilie pt€lde zu
beNlige!, wenn lic als ilgendeinm

wilhelm F$Iliö, Friseur und purDen_
doltor aus de. (ölner 6l&8e, d€; ate
Ereignisse, die ih! berührten. iD selbs!
veda0len llatbdeürsdlen Vers€n iest-
hiel l  und in müBanter Manier vonrus,
wr.rmete In einem seinef Couptet3 aucll
dem Rennen eine StroDhe:

W€nn am Brurnen R€nnen es
Da dralf ek nich fähten
Dau den.allerbesten Ptalz an Tün tzau)

U! wenn rlsd dä sdrelb säht
Iockeys un soldoten
Werd dann op so'n Rri€rtiürd (R.irer,

!iedl losseloren,
Dann niühn {nennl ek cr sotrnütrken.

(Prise schnupftaball.

Zwelspünner, Einspännef, Kursdren,
losdwsg€n, LandaEr, cies, der rehr be-
kannle Dogkart, von lrau Zier$dr aus
Banon selbst getahren, Bauernkutsdren
dicht ber€tzt -_ eitre mdloso Wdgmko-
ronne zog dn d6r neugiedr slalnend€n
Mer3chenEong€ vortei, die mit gleidr€n
Inte.$Be abends die Abislrr reriotqts,
zu jener z6tt tlaf ner im sdrwe6€.
giadtb,üd olt rööne Ce3panne, Iod€s
Klnd lannle dlo Braunen, di€ den Waren
von Sanitüts!Ät D!. Moeue! in aue E&6n
d€! gtadt bredtsn, und vo! atlem di6
3dön6n Coldlüdrss von Dr. H€lz vo! d6r
,,Vtltorlr" (wl€ män die riofr€bsur€n
chalr6n n[ Hdlbv6!d.& nÄnirt6, die
durch dor Fehl6n von selt6nfih6n .in
adn.ll@ Au$ rlrd EInsrets6n efrösltdr-
ten Dd delhdlb von d€n Arzton tevoF
zugt wu!d6n). xutsd€! Phülilp 3a0 dut
den Bock, und dl€ g6lbs Dogt6 sprans
Irrudls loll6nd vo!.u0. Audl Albuo
MllI!! fuhr Elt p!ädbtgon Kohlfüdrs€n
ltlr lagd dd6! tlb6r Land. x€tt dsn Rhetn
htnaui KelzsnglEd. ruf d€E Eod< Kut-
3ch6. Frlededd\ dl€ Llvr66 wl€ dt6 pf€F
de ed alär c6ölr! rllbelbltrz€nd uid
gepnogt, Dl6 Bras€lmanngdren RaDDer
lladlton nldt l!hd€! gLrt6 risuf vor_den
Ll€fee.gen wj€ d€! Kutsch€ od€r 16!
dm hilblden Sdüitten.

Aler leltot dle aciwer€n c6ulo d6!
Breu€lot Hodmann uid Kathac€tr toten
€h6n heEerfteu€nden AnbUd<iMit he&
Bingblink€!dm zEumzeüs. tadellos qe-
l t r iosr l t  ud b6sters ernanrt ,  t ranen i io
€5 aht leidlt, ihre edrwe.e Lasr über

lält sidr der üegeisterre .Reüer Anrsridr-
ter Ulrich die Teilnahme an den Rennen
nicht nehmen, die Sdwelmer tralten ihn
audr dd Dauen, sehen ihn aber des
öfteren kolpheister gehen,

Mit dem Bau de. W tener Bahn in Jah!€
1s12 wurde.ias 8dröne Celünde derRcnn-
btrhn ilu.chsdDilten und die Hdsoner
wa.en s€hr bemüht, den r€iterli&en
sdrwerpunkt nadr uagen zu vedesei,
dodr gelarg es dcn Be.eisö-Mä.kisdren
Reite.vereir, alEs celülds sn der Oelde,
zwischen Sdwelm ünd Larserfeld. zu be-
kommen und als Rernbahn nit eine.
noch ver8rö0erten Tlibüne anznleqen,
Die hie. äbgelalrcnen Re"ren g"qan"""
immer nehr sn Bedeulung nnit Zutaul.
An 20, Jlri 1S14 fand hier das tetzre
Slanzvolle Rennen stati mft einc. croßer
Zahl von Renn.sitem am Sts.t, bei !et-
lidrem sonnan3dlsin. Bunte üniIonen.
dte H€uen.6iter in ror€n Röcken und
wsiEen Hosen, toten nit den Bdten pier-
dm oin uve.seßlidr€s Bitd. D1e s.oße
T btine, bi8 auf d6n l6tzr€n ptatz t;setzt
mit fröhltd.h. oleglnr€n Mensdren. dis
nidrt ahnlen, da! stch s6!ad6 rn sar&Je-
wo Jen€r sö!ed(lld€ Dolpethord eletx-
nel€, dedsm Folgstr aU dioser Herllidr-
ketl und uür€&wert€n Lebonsfrtud€
nu! ällzu sän6u o'nEd€bereften wü8tr0.
Edon dDf d€n Hohwer wulder di6
ExtEbltfior aulgerufen, dte n.dr d€h
hohen Erldben wie eln Donnor €tnsölu-
sen. il._ nan von den Dopp€lmold an
orm !Ph€.zog€paar 1...

D6r bald Äu!ö!€drmde Xltog holts aU
d[e .chön6n PI€ds weg, von denen !iö
dl6 B€lrlizo! nu! sdwer€n Hsrrem hd
mtt TrÄnen ln den Aüs.n tlennen korn-
t6n. Nle wl€der md€ dt6 Trtbüm mtr
Iröhudren M6nsdrln bs..ttr, nto wt€der
Bah nan hle! edl6 Pterd6 dis Htt$6n

Dr6 vl€ln Pfe.dslä*6n d€! Moto!6r
v€ßhängten d€n tNum und vdsündd,.-
voud KsEldled.tr d€. Mdtr.dlsn. der luf
6lnm.l nidt [l6hr srart und sdn6)l re.
nug wari uln lhn tlber dle LatrdsiEß;r
zu tE8oD, wo die Autoe std dle VoF
hemsdaft .rotert hatten, Sethst d6r l€i_
del8draftlidle Pl€defrsud und -Htidd-lef PU*hon wu.d€, deln zuro d€r zeir
Io lssd. d6m.f lafemotor. '  ;ntreu und
wectuelte äuf den EenzinDoro! üb€r ln
Jahre 1925, wie audr Fdtz Bragelnan!
6chon 1905 zu den allererslen Autobesit-
zern und lohrem von Sc\w€ln gehölle.

Da!, ,Bergirdt-Märkisdre Rei terverein, .
wülde 1926 aus den Verein$egister des
Amtsge.ldrtes wesea marsellder Mit-
gliederzahl gelösdt, H, L.

Gtundc zu sdreuea drohren ode! dio Tren- Die J6hre 1s10 un.l 1s11 sahe! erieutqen"sich v€r lanEpn hatren Viel  KMl l  und gtän/plde R"nnpn 0m Brronen, dn den!ngro!6 ranl i \unEt worFn -ot$p1dig,  sot-  s idr  in zunehmenden Ma0e Olf tz ipre und
drpn qplhsFzuS ?u lähreh ud d!rüh di"  Rpnn.F.tcr  bp.F.tEton, d.run,pr Cral
or lmsls onC"n ctrd0"n zu b npen. abpr t rotL-k und ron e, ._, . t  " . ,  , l l -  , ; ,  i " ; i -
'  bolm " i .pn p Äch iSon Anbt i  \ .  g,n R-nnr" i  . r " t . te S.hdr Fl .  Dpn.odr

faaa--  Hnu s H A LTc E R äTE :
Eeliebt -

GERDES e CO..

BewöhrI -
Begehsi!

583 SCHWEL!{/WESTf.
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DrE NEUE SIRASSE lM JAHRE 1907r Linkr def Möfkit.h. Hol, di. Wid34ol, Amrlq.ridrl,

Sch€fr mil Co!ino, Wieg.l. R6.ht3 im I ld: M€b!r, lop€t.ng6.chöll 5i3lins,
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WERNER SCHNEIDER
G LAs-Werkshändler
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Der,,Mörkische Hof" wor ein Mittelpunkt
gesellschoftlichen Lebens in der Stodt
Zwei u nte rneh m ungslustige Schwelmer Koufleute bouten dos Hous

MittelpurkL <lef Stadt $d Mittelpunkt

dca eesellsdraftlich€n lebens von

Schwelm: der 
'Märkisdre 

Hof", Br€it
hingelae€rt und wie Iü! die EwigkeiL
€uiahtel ,  lag e.  im Hcrzen der Sladl
zwisc!cn Hart t ,rUrlerma!erstr!ß e, zrvi-

sdren casinostra0e urd Märlisden
Platz. Sie sollen rodr mil ihren Nam€n
hinwciscn aul die$es Cebäudc, das in
dcr Erinnerung dcf allcr Schwelner zun
Inbeßriil glanzvoller Fcste und lieler
lroher Stundcn seworden ist.

Seine Enlst€hlng verdantl die6er jm

klas!izistirdren Stil oriötete Bsu der
Iniliative von zwei !nternelrhunBelusti-
gen Kanflculen, dem Kdnlnann Friedrlch
gie.onymu3 mit Schwiege.sohn Frtlz
vorwerk au8 Sdrwelm und deh Untcr

nehner Morftz Heilerbed( aus Milspe.

^13 
nadr d€m sro0enRrand von sdw.ln

im Jahre 1s27 die ,,Neüstra0c als direkte
Verbinduns vbm B ncr Tor an d€r

^dloratothekc,ur 
Ostcnstra0e,res(.hal

len surde, enarb.n diese dr. i  c in ero
oes Grundsl i i .< an dicse. neuen Straßc,
die bis lans Socksasse sewcs.n r 'a. ,  ünd
h.( ten ein Haus d€r Ccscl l iskei t  Iür  d ic
C.s. l lsdral t , ,Cosnro".

Ersl nä.hden in ]ahre 13se der Mdr-
kischc l lo i  in d€n Besi lz lon Car l  Wcin-
bers übeqinß, h.Lten dudr Nichrmlslte,
der Zütritt zu den Weinlokal links vor
der Eingangstüre und zum Biellokdl
rechler Hand. Der Blle Rül 3eine. vor-
ztigllolen (üdre zog hsgnetisch CÄsre sn.

Im errten Slo&w€.l beland stdr €in

eroßer Saal dit Bühne, der sehr besctrt
waf Iür die Fesle allü Ver€ine, urd da
nan jn i€ncr Zeit serne nnd viel feiertc,
nar d.r Sarl an last allen Wochcncnden
I 'eselzt  Andr dic sroß-"n Ho.tzei tcn,  bei
dencn ol l  l0o bis iso l ' . 'son.n e. ladc.
$arcn, $ud.n hie.  s. I€ ier l  Eheneo ba-
sondcre Feicrn sje ,,Kaisers ccbn.tsras.
ode. dic CrundBreinlesuns für das Kai-
ser-Ffiedlich-Denkmal am 22. Mätz 7as7,
wic die Einweihunß sm 13. Oklober 1s0o
im Bcisein von fünst F€rzos zü Ssdlsen
aul dem Neunarkt fi!üher KaiseF
Fricdrldr-PlaLz) wü.de in Mä.k'söen

l{of ntt einem ollizicllen Essen bessn-

B0n. Desgleichon dle Elnweihungsleier-

lidleil€n der Enn€pe-Talsperr€ am
29. Mai 1905, sowle viele andere nelr,

H
e
i
m
a
t
k
u
n
d
e
−
S
c
h
w
e
l
m
.
d
e



H
e
i
m
a
t
k
u
n
d
e
−
S
c
h
w
e
l
m
.
d
e

Brll lc lragan -

l"agan I
HooDhlroi.52 - I.l.lon 34 12

Der Holerkoton und die

sölot Mortl.ld t.!9en

' (

l , l l l lOlal l

füt6 $,öal,e
ll. Fl.irö- u6d WuBleorn

5 CsWE l M , 8ohnhofih.t. 9, I.l.lon 27 24

(D ,,,o,1,,',,',;n, O
KADEII  -  REKORD

KAPIIÄN - A DMIRAL
DIPLO MAT V 8

Dos grote OPEL-Plogronm
Vom behenden, oncpruchdosen

KADETT
bis zum Wogen d€r Spi lz€nklosse

DIPLOMAT V 8
Ansehen und Drobelohfen

Slels gul torlierl€s Loger gutet
O.brouölTogan

,|todemcr XundendlGnsl - grotct lellelqget

CREMER & PILCKMANN K. G.
OPEL-Dir€klhöndler

Sd|ucltr|, Berlin6r Slroie 57, und
Sprockhövcl, Elberfeldet Strolre 24

GUMMIW€RK

Pass&Sohn
5CHWELM

lodrnhdra Fot.ncn und Ftalhqnd!.llkcl

Prolllgunml - (}unnl-MGlolhv.rblndung

Elektro-lnstollotlonen
uno

Beleuchfungsonlogen

&urreumgß,a
EtEtt toFlc l tcE5cHl l t
F.t1tul 2592 HquplrlElF a
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Doch dos Mühlrod, es dreht sich nicht mehr
Ein Unbekonnter schr ieb ein Gedicht ouf die Romont ik der Schnup{toboksmühle

r .  a 
--_ 

!  düs der Blülczei t  der
. :  : :  

- r : i lnühle 
ist  nodr in einen

-: :  
:  : : : . rehalren, das hald nao\ den

d.s Lokals cnlstand. Der
'  . -  : : :  \er i rssers j6t  unbekannt.

l : r  ' . :  in k i ih len G.ünde

. i  : : : i 'n€nd ei t r  Mi ih le.md,

: .  : i t r is  in letz lü Stünde

-. : :  . . :  i : : r  gcklappef l  hat ,
: ;  r , :  drc bekannto Mühle

.lr ;i; 'drernden 
Sdrwelmebach,

ii:.: :trrd cinsl nr sdratltger (iihle

\ir: :nm.. ein sastfreundlidr Dad!

llier haü€n in iünsen Jahren

Cetrnzt wir bis spät in die Nacbt.

Hicr  wa. 's,  wo si .  so glü&l i . l  s leLs

wo ßekost sird, gescherzt und selachl
Dort unler den sdratlisen Bärmen

Saß olt mdn im Monde.soretu,

v€rsnnken in selig.n Trätrmer

Mit seimn Trautsdrelzel€in.

Und aus den sdraukclnden NacheD

Drang leh her .in lroher ccsang,

Und Musik ertönt€ und l-aohcn

In Ssale bein Cläserklang,

Es kamen än s.höncD Tdsen

Die tsremden in s.oßer zahl

Ans Gevelsb€rg, llas!e nnd Ilats"n

und atr(h aus dem wuDpeftal.

Sie al le werden icLzt  Lraucm

Und konncn nadr Sdrsclm nicht mehr

Sie solen ztr ihreo Bedaucrn

Das Mühlmd, e6 schet nidrt  Dohr.

Mit  Schnen dcnkt jcner Slünden

Nodr heirnich n.ndr Ioscr S.ieln,

Denn - leid.r - sic ist ltingsl ver-

Die Sdlnupllabaksmühle bei Sdrwcln.

ACHTUXG I
I ,ür inioi lid o!r.4

t.t.d.r.crfii.

tr.r*.^bd.drr.i.i ulc f, utridofi -rutr.rrt..,
rür Dodlcbd.*!is.i

EUGEI{ WILKES, 583 Schwclr|r
ndcrynoto e Rlr  }74

Backwaren
Unsorc Slöike: L Ouolllöl
Böctar.i - Kondilor.i

FEB Dl 1{41{D L l }lllEllAlll{
Söw.lm, Koi56tr t r .  43,  T. l ,  3716

ffi,nw,n
Eln Olener lhrer O.rundholl

O Mör.h.nholl b6qv€6
a Hö.hrt€ Oudliräl in Hercn-,

Oomen-, Xind.ß6lr.n

Alleinv€rkdul lür S.hwelm

ln Kürze in unseren neuen und
erweiterten Ausstel lungs- und
Geschöftsröumen

Ein richtu ngsho us Rogolski
Schwelm, Bohnholslr. 63-65, R.ul 31 40 / 49
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F.;rr . i , r  l l  zu schwe cr i re in,ol le.r  1965 f le fo us9 ete 
' :  

Docho'sqnrtol  on Schwe mer Ncr.hboschol len Re dakl io n:  Kar l -

:  . . l f r . r  Küpp.r ,  s.hw. lh -  A nze ige n:  Ol lo Schweizef,  Oi" l ,ef  No le -  Es dfbe le len mi l :  HeIy L nbe,g,  Hons Do!I ,  Bernd

Hcl l9 -Umsch o q:  Rudi  Lqlenncnn -  Dr u c k,  Wcnd,u.k,  Hoger
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